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Umschlagbild: Das Mittelfeld der Lindtmayerschen Wappenscheibe zeigt ein Salzschiff im
Rheinfallbecken. Die Brandzeichen auf den Fassdeckeln sind Kaufmannszeichen von Schaff-

hauser Salzhändlern. Die Sitte, «das Salz anzubrennen», diente nicht nur zur Identifikation
des Besitzers, sondern auch als eine frühe Form des «Markenzeichens».

(Ausschnitt aus einem Scheibenriss von Daniel Lindtmayer (1552-1606), datiert 1582,

Quelle: Schweizerisches Nationalmuseum, CH-8001 Zürich, Inv.-Nr. DEP-60.6/

Foto-Nr. DIG-6070)
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